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Arzt-Patientinnen-Hotline
Sie haben Fragen und benötigen medizini-
schen Rat? Sie erreichen die Ärzte der Hotline 
von Montag - Freitag (8.00 - 16.00 Uhr unter 
030 / 450 664 600

Beratungstelefon „Patienten 
helfen Patienten“
Das Onkologische Patientenseminar Berlin-
Brandenburg e.V. hat ein Beratungstelefon 
eingerichtet, wo Sie kompetent von anderen 
Patienten beraten werden. 
Tel. 030 / 450 578-306 oder -316

Schriftliche Zweitmeinung
Das Europäische Kompetenzzentrum Eier-
stockkrebs (EKZE) bietet Patientinnen den 
kostenlosen Service einer schriftlichen Zweit-
meinung zu ihrer gynäkologischen Tumorer-
krankung. Weitere Informationen erhalten Sie 
von Dr. Jessica Schwarz, Tel. 030 / 450 664 376 
bzw. jessica.schwarz@charite.de 

Selbsthilfegruppe Eierstock- und 
Gebärmutterkrebs
Die offene Selbsthilfegruppe trifft sich immer 
am ersten und dritten Mittwoch jeden 
Monats zum Informations-, Gedanken- und 
Erfahrungsaustausch. 
Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. 
Ansprechpartnerin: Rosemarie Mittermair, 
Tel. 030 / 85 99 51 30, 
E-Mail: rosemarieck@acor.de 

Rat und Tat für Patientinnen 
mit Eierstockkrebs 

Aufgaben und Ziele der Stiftung Ovarialkrebsmonat

Obama erklärt 
September zum 
Ovarialkrebsmonat

Am 1. September letzten 
Jahres erklärte der ameri-
kanische Präsident Barack 
Obama den September of-
fiziell zum „Aktions-Monat“ 
gegen Eierstockkrebs. Ziel 
sei, die betroffenen Frauen 
und ihren Familien in ihrem 

Kampf gegen die Erkrankung zu unterstüt-
zen und die Prävention von Eierstockkrebs 
in den Vordergrund zu rücken. Das Enga-
gement des Präsidenten in dieser Frage hat  
einen ganz persönlichen Hintergrund: Seine 
Mutter starb 1995 im Alter von 53 Jahren an 
den Folgen der Eierstockkrebserkrankung.

Frauen mit Eierstockkrebs zu helfen, 
ihnen mit Beratung und Information 
zur Seite zu stehen und so für eine 
bestmögliche Therapie zu sorgen, 
sieht die Stiftung Eierstockkrebs eben-
so als ihre originäre Aufgabe wie die 
Enttabuisierung der Erkrankung und 
die Förderung wichtiger Forschungs-
projekte zur Verbesserung der Hei-
lungschancen.

Informieren
Die Stiftung möchte eine kompe-
tente Begleitung der Patientinnen 
leisten. Die Basis dafür bildet eine 
gute, aktuelle und neutrale Infor-
mation der betroffenen Frauen über 
die Erkrankung und Therapie. Das 
leistet die Stiftung ganz konkret mit 
diesem vierteljährlich erscheinenden 
Patientinnenmagazin sowie mit zahl-
reichen Materialien, u.a. auch einem 
Informationsfilm. Um auch Frauen 
mit Migrationshintergrund zu errei-
chen, bemüht sich die Stiftung um 
eine Übersetzung aller Materialien 
in verschiedene Sprachen (türkisch, 
arabisch, englisch), da natürlich das 
sprachliche Verstehen immer die Basis 
für eine gelungene Kommunikation 
und Information darstellt. Auch der 
Film „Die zweite Stimme“ wurde in 
türkischer, arabischer und englischer 
Sprache synchronisiert.

Aufklären
Ein weiteres Ziel der Stiftung ist die 
Schaffung einer gesellschaftlichen 
„Awareness“ bzw. eines Bewusstseins 
für diese Erkrankung. Eierstockkrebs 
findet bis dato in den Medien nicht 
statt und ist nach wie vor mit Tabus 
belegt. Ziel der Stiftung ist es, diese 
Tabus zu brechen und durch Aufklä-
rungsarbeit Eierstockkrebs in den Fo-
kus der gesellschaftlichen Wahrneh-
mung zu rücken.

Forschung stärken
Eierstockkrebs ist zwar eine recht 
seltene Tumorerkrankung, aber sie 
ist mit einer hohen Sterblichkeit ver-
bunden, was Fortschritte in Therapie 
und Versorgung dringend notwen-
dig macht. Es ist ein Anliegen der 
Stiftung, dieser Tumorindikation zu 
einer stärkeren „Lobby“ zu verhelfen 
und neue Forschungsprojekte anzu-
stoßen. Auch wenn der Stellenwert 
der Operation beim Ovarialkarzinom 
unangefochten bleibt, insbesondere 
auch hinsichtlich der Prognose der 
Patientin (optimalerweise sollte durch 
die Operation eine tumorrestfreie Si-
tuation erreicht werden) –, so müssen 
dennoch Möglichkeiten der Therapie-
optimierung weiter erforscht werden. 
Mehr erfahren Sie unter 
www.stiftung-eierstockkrebs.de

Expression III Ovar
Patientinnenumfrage: Ihr Feedback 
ist gefragt! 

Welche Erwartungen und Wünsche haben Patientinnen (mit Eierstock-, Eileiter- 
und Bauchfellkrebs) bezüglich Therapiemanagement und Arzt-Patientinnen 
Kommunikation? Darüber soll nun eine große europaweite Patientinnenumfra-
ge Aufschluss geben. Darin werden die Erwartungen und Wünsche der Patien-
tinnen an das Therapiemanagement erfasst und können dann zur Verbesserung 
genutzt werden. Die Umfrage kann online durchgeführt werden, steht aber auch 
als Papierversion zur Verfügung. Durch Ihr Feedback können Sie zur Verbesserung 
des Therapie-managements beitragen. Mehr Informationen finden Sie unter 
https://rde-med.alcedis.de/web/expression3
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Patientinnen-Umfrage



Information und 
Wissen sind die 
besten Waffen 
gegen die Angst!
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